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Prüfungsdauer 

 

40 Minuten 

Anzahl Seiten der Prüfung (inkl. Deckblatt) 

 

8 

Beilage(n) 

 

Keine 

Maximale Punktzahl 

 

40 Punkte 

Erzielte Punkte 

 

  

   

Note 

 

  

 

 

Hinweise 

 Schreiben Sie die Kandidatennummer auf sämtliche Blätter (Prüfung und allfällige Zusatzblätter). 

 Prüfen Sie den Aufgabensatz auf seine Vollständigkeit. 

 Schreiben Sie Ihre Antworten ausschliesslich auf die Vorderseiten der Antwort-/Lösungsblätter.  

 Verwenden Sie bei Bedarf für Ihre Lösungen ein offizielles Zusatzblatt, welches Ihnen auf 

Handzeichen zur Verfügung gestellt wird. 

 Die blosse Nennung eines Gesetzes- oder Verordnungsartikels reicht nicht aus (ausser dies wird 

ausdrücklich erlaubt). 

 Die Aufgaben können in beliebiger Reihenfolge gelöst werden. Das Punktemaximum wird bei jeder 

Aufgabe angegeben. Teillösungen ergeben ebenfalls Punkte. 

 Benutzen Sie Kugelschreiber, Filzstift oder Tinte (dokumentenecht, nicht radierbar, keine rote Farbe 

und kein Bleistift) zum Lösen der Prüfung. 

 

 

Die Experten/innen 

 

Datum   Unterschriften 

 

  Experte 1  

 

    

  Experte 2  
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Aufgabe 1: Geltungsbereich (6 Punkte)  

 

Ausgangslage 

Nicht alle Personen und Schädigungen sind durch die Militärversicherung versichert. 

 

Aufgabe 

Kreuzen Sie bei den nachstehenden Situationen an, ob ein Versicherungsschutz der Militärversicherung 

besteht (versichert) oder nicht (nicht versichert).  

 

Antwortmöglichkeiten inkl. Lösungsvorschlag 
 

versichert nicht versichert 

x   Im Bundesdienst stehender Instruktor des Zivilschutzes in den Ferien 

  x Rekrut stürzt zwei Wochen nach Ende des Diensts im Spital während einer 
halbtägigen Nachkontrolle einer versicherten Gesundheitsschädigung. 

  x Teilnehmer an einem Jugend- und Sportanlass 2017 

x   Rekrutin im Urlaub 

  x Fahrzeugschaden nach einem Unfall im Wochenendurlaub 

x   Zivildienstleistender im zweiwöchigen Urlaub im Ausland 
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Aufgabe 2: Diverse Leistungen der MV (6 Punkte)   

 

Ausgangslage 

Die Militärversicherung (MV) kennt verschiedene eigenständige Regelungen zur Abgeltung von Leistun-

gen.  

 

Aufgabe 

Kreuzen Sie bei den nachstehenden Aussagen an, ob diese zutreffen (richtig) oder nicht (falsch).  

 

Antwortmöglichkeiten inkl. Lösungsvorschlag 
 

richtig falsch 

x   Die MV kann Sachschäden übernehmen, die nicht nur eine Körperfunktion 
ersetzen, zum Beispiel Uhren. 

x   Die MV kann gehabte Ausbildungskosten rückvergüten, auch wenn sie für diese 
Kosten nie leistungspflichtig war. 

x   Die MV kann Massnahmen zur Sicherung des Unterhalts von Personen treffen, 
auch wenn die Fürsorgeabhängigkeit fehlt. 

x   Die MV kann verzugszinspflichtig werden. 

  x Die MV kann bei Entschädigungen an selbständig Erwerbende Verschuldens-
kürzungen vornehmen. 

x   Die Nachzahlungsansprüche auf ausstehende MV-Renten erlöschen mit Ablauf von 
5 Jahren. 
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Aufgabe 3: Koordination  (4 Punkte)  

 

Ausgangslage 

In zahlreichen Fällen ist neben der Militärversicherung noch eine weitere Sozialversicherung für die 

gleiche Gesundheitsschädigung zuständig. In diesen Fällen ist eine Koordination notwendig. Die Koor-

dination erfolgt durch Anwendung eines Koordinationsprinzips, z. B. die ausschliessliche Leistungspflicht 

eines Sozialversicherungszweigs. 

 

Aufgabe 

Nennen Sie das Koordinationsprinzip und die Rechtsgrundlage, die bei den folgenden Anspruchs-

Konstellationen anwendbar sind:   

 

3.1  Ansprüche auf Hinterlassenenrente der Militärversicherung und der Berufsvorsorge bei 

 ordentlichen MV-Renten nach Art. 52 MVG.  

 

3.2  Ansprüche auf Hinterlassenenrente der Militärversicherung und der Beruflichen Vorsorge  nach Art. 

 54 MVG. 

 

3.3  Ansprüche auf Hilflosenentschädigung der Militärversicherung und der Unfallversicherung.  

 

3.4  Ansprüche auf Hilflosenentschädigung der Militärversicherung und der Invalidenversicherung. 

 

Lösungsvorschlag 

3.1  Priorität MV, Art. 66 Abs. 2 ATSG , (je 0.5 Punkte) 

3.2  volle Kumulation (ohne Überentschädigung), Art. 79 MVG, (je 0.5 Punkte)  

3.3  Kausalität bzw. anteilsmässige Aufteilung zwischen UV und MV, Art. 76 1. Satz MVG,  

 (je 0.5 Punkte)  

3.4  Exklusivität bzw. Ausschliesslichkeit der MV , Art. 66 Abs. 3 ATSG, (je 0.5 Punkte)  
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Aufgabe 4: Leistungen (6 Punkte)  

 

Ausgangslage 

Andrea Amsler verunfallt im Diensturlaub. Die Militärversicherung verfügt eine Kürzung der Leistungen 

wegen Selbstverschuldens in der Höhe von 20 Prozent. Die Arbeitsunfähigkeit beträgt 50 Prozent. Die 

Versicherte ist selbständig erwerbend und hat keine Angestellten. Mit ihrem Betrieb erzielt sie einen 

jährlichen Bruttogewinn von CHF 200'000.-- bei 20 Prozent Gewinnungskosten. Es fallen weiterlaufende, 

feste Betriebskosten an.  

 

Frage 4.1 (4 Punkte) 

Welches Taggeld ergibt sich aus dem geschilderten Sachverhalt? Zeigen Sie den Berechnungsweg auf; 

Sozialversicherungsbeiträge sind nicht zu berücksichtigen.  

 

 

Frage 4.2 (2 Punkte) 

Wie wirkt sich die Haftung dieses Falls auf die Entschädigung der Festkosten aus? Begründen Sie die 

Antwort.  

 

Lösungsvorschlag 

4.1 Taggeld:    

CHF 152'276 Verdienst  x 50% Arbeitsunfähigkeit  x 80% Haftung x 80% Leistungsansatz : 365  

= Taggeld von CHF 133.50 
 

 

4.2 Festkostenübernahme:  

Keine kürzbare Leistung (MVG 66), (2 Punkte) 
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Aufgabe 5: Dauerleistungen (8 Punkte)  

 

Ausgangslage 

Walter Wüst ist 50-jährig, bezieht eine 30%-ige Invalidenrente der Militärversicherung, basierend auf 

einem Jahresverdienst von CHF 120'000.--.  

 

Frage 5.1 (2 Punkte) 

Unter welchen Voraussetzungen kann er seine Rente beim Erwerb einer Liegenschaft zur Hälfte auskau-

fen? Nennen Sie auch die Rechtsgrundlage.  

 

 

Frage 5.2 (2 Punkte) 

Wie beeinflussen steigende Lebenshaltungskosten seine Rente? Nennen Sie auch die Rechtsgrundlage.  

 

 

Frage 5.3 (2 Punkte) 

Beeinflusst eine freiwillige Frühpensionierung seine Rente? Nennen Sie auch die Rechtsgrundlage.  

 

 

Frage 5.4 (2 Punkte) 

Wie beeinflusst eine vorübergehende, militärversicherte Arbeitsunfähigkeit seine Rente? Nennen Sie 

auch die Rechtsgrundlage.  

 

Lösungsvorschlag 

5.1 wenn persönliche und wirtschaftliche Voraussetzungen erfüllt sind (1 Punkt), MVG 46/2 (1 Punkt) 

5.2 sie führen zu Rentenanpassungen (1 Punkt), MVG 43 (1 Punkt) 

5.3 nein (1 Punkt), Voraussetzung für Rentenrevision fehlt, ATSG 17 (1 Punkt) oder  

 nein (1 Punkt), Voraussetzung für Altersrente fehlt, MVG 47 (1 Punkt) 

5.4 Rentenerhöhung oder zusätzliches Taggeld (1 Punkt), MVG 42 (1 Punkt) 
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Aufgabe 6: Haftung (2 Punkte)  

 

Ausgangslage 

Fabian Zanetti meldet während der Rekrutenschule eine Krankheit. Bei der Klärung der Haftungsfrage 

stellen sich folgende Fragen:  

 

Frage 6.1 (1 Punkt) 

Welcher Beweisgrundsatz ist in diesem Falle massgebend?  

 

Frage 6.2 (1 Punkt) 

Wer muss den Beweis erbringen?  

 

Lösungsvorschlag 

6.1  Beweis der medizinisch-praktischen Sicherheit (Sicherheitsbeweis), (1 Punkt) 

6.2  Die Militärversicherung, [Art. 5 Abs. 2 MVG], (1 Punkt) 
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Aufgabe 7: Dauerleistungen (8 Punkte)  

 

Ausgangslage 

Roman Rohner erleidet im Dienst einen schweren Unfall. Er ist noch zu 60 Prozent erwerbsfähig und 

erzielt dabei ein Einkommen von noch CHF 94'800.--. Der Integritätsschaden für die bleibende 

Schädigung wird mit 12.5 % bemessen. 

 

Aufgabe 

Berechnen Sie die beiden Monatsrenten der Militärversicherung. Zeigen Sie die Berechnungswege auf.  

 

Lösungsvorschlag 

Invalidenrente  

Berechnung: CHF 152'276 Verdienst (Maximalbetrag) x 40% Erwerbsunfähigkeit x 100% Haftung x 80%  

Leistungsansatz : 12 = Monatsrente CHF 4'060.70 
 

Bewertung: Verdienst, Erwerbsunfähigkeit, Haftung und Leistungsansatz = massgebende Elemente. 

4 Elemente richtig = 4 Punkte, 3 richtig = 2 Punkte, 2 richtig = 1 Punkt, 1 richtig = 0 Punkt.  

4 Elemente richtig, aber Totalbetrag falsch = 3 Punkte 

 

Integritätsschadenrente 

Berechnung: CHF 20'940 Jahresrentenansatz x 12.5% Integritätsschaden x 100% Haftung x 100% 

Leistungsansatz : 12 = Monatsrente CHF 218.15 
 

Bewertung: Rentenansatz, Integritätsschaden, Haftung, Leistungsansatz = massgebende Elemente. 

4 Elemente richtig = 4 Punkte, 3 richtig = 2 Punkte, 2 richtig = 1 Punkt, 1 richtig = 0 Punkt. 

4 Elemente richtig, aber Totalbetrag falsch = 3 Punkte 


